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Erhöhte Waldbrandgefahr
Rauchen und offenes Feuer ist im Wald von Mai bis Oktober verboten

REGION. Da die Tempe-
raturen in den vergange-
nen Tagen deutlich über
20 Grad lagen und letztlich
die trockene Witterung
weiter anhält, sehen sich
Landrat Frank Kilian und
Kreisbrandinspektor Joa-
chim Dreier (Rheingau-
Taunuskreis) veranlasst,
auf die Waldbrandgefahr
hinzuweisen.

Auch wenn es erst En-
de Mitte April ist, „soll-
ten wir schon jetzt größ-
te Vorsicht bei Wande-
rungen durch die Wäl-
der walten lassen“, so der
Landrat. Schließlich gebe
es in den Wäldern leicht
brennbares Material. Da-
rüber hinaus gilt: Von An-
fang Mai bis Ende Ok-
tober ist in den Wäl-
dern das Rauchen und
das Entfachen von offe-
nem Feuer strikt verbo-
ten, ergänzt Joachim Drei-
er. „Da es aus Unacht-
samkeit immer wieder zu
Bränden in Wäldern kommt,
weisen wir auf die Ge-
fahren hin“, so Kilian.
Bei Waldbränden entste-
hen jährlich große Schä-
den an dem für Men-
schen und Tiere uner-
setzlichen Erholungs- bzw.
Lebensraum „Wald“. Die
ersten warmen Sonnen-
strahlen verlocken viele
Menschen zu Spazier-
gängen in der Natur. Das
anhaltende, schöne Wet-

ter mit extrem geringen Nie-
derschlägen erhöht schnell
die Waldbrandgefahr. Im
Frühjahr gab es zwar Re-
gen und oft kältere Ta-
ge. Trotzdem gilt Vor-
sicht, weil die Begrü-
nung am Boden und auch
an den Bäumen spät ein-
gesetzt hat, was zu ei-
nem schnellen Austrock-
nen der Bodenvegetation
führen kann. Die Folge
ist eine Entzündung von tro-
ckenem Gras, Laub- und
Nadelstreu, so Kreisbrand-
inspektor Joachim Dreier.
Gefahr geht dabei nicht
nur von achtlos wegge-
worfenen Zigarettenresten
aus. Auch liegen gelas-
sene Flaschen und/oder
Glasscherben können wie

Brenngläser wirken und ei-
nen Waldbrand verursa-
chen.
Der Kreisbrandinspektor
verweist zudem darauf, dass
Grillen im Wald und im
Waldrandbereich wegen
des Funkenflugs nur auf
den eigens dafür vorge-
sehenen Plätzen gestat-
tet ist. Waldbrände kön-
nen zudem durch das An-
zünden von alten Gras-
decken an Wegen und Gra-
benrändern, das Verbren-
nen von altem Stroh so-
wie durch Feuer spie-
lender Kinder entstehen.
Zu besonderer Vorsicht sind
auch die Fahrer von Au-
tos mit Katalysatortechnik
aufgerufen. Sie dürfen ih-
re Fahrzeuge unter kei-

nen Umständen über tro-
ckenem Bodenbewuchs
abstellen. Die starke Er-
hitzung des am Boden
des Wagens angebrach-
ten Katalysators kann leicht
einen Brand auslösen.
Nach dem Strafgesetz-
buch sind die fahrlässi-
ge und vorsätzliche Brand-
stiftung allgemein und das
Herbeiführen einer Brand-
gefahr für den Wald durch
Rauchen, offenes Feuer und
das Wegwerfen von glim-
menden Gegenständen
strafbar. Landrat Frank Ki-
lian ruft deshalb zu er-
höhter Achtsamkeit auf: „Ich
appelliere an alle Bür-
gerinnen und Bürger, durch
achtsames Verhalten den
durch die Umwelt be-
reits bedrohten und ge-
schädigten Wald, nicht zu-
sätzlich durch Brände zu
zerstören.“
Wenn ein Wald- oder Flä-
chenbrand in Waldrand-
nähe bemerkt wird, soll-
te umgehend die Leit-
stelle der Feuerwehr über
den kostenfreien Notruf 112
informiert werden. „Ma-
chen Sie genaue Anga-
ben über den Ort bzw.
die Örtlichkeit und das
von Ihnen eingeschätzte
Ausmaß des Brandes. Ge-
ben Sie Ihren Namen und
eine Rückrufnummer an
und warten bis die Leit-
stelle das Notrufgespräch
beendet hat“, rät der Kreis-
brandinspektor.

Rauchen ist im Wald verboten.

Petition für zwei Ampeln
in Erbach übergeben
Kurstädter zu Gast bei Hessen Mobil / 700 Unterschriften für Überwege

ERBACH/BAD CAMBERG.
In Erbach schlängelt sich
die Bundesstraße 8 rund
900 Meter durch den Ort.
In der Mitte des Ortes gibt
es eine Ampelanlage, an
der die Bürger sicher die
Bundesstraße B8 über-
queren können. „Zuwe-
nig!“, findet eine Bürger-
initative, die von Christian
Sell ins Leben gerufen
wurde – denn gerade am
Ortseingang von Richtung
Camberg kommend muss
man die B 8 überqueren,
um beispielsweise den
Bolzplatz, Spielplatz, Fern-
radweg R 8 oder den Fest-
platz erreichen zu können.

Fährt man weiter die B 8
Richtung Ortsausgang in
Höhe der Shell-Tankstelle
sieht man das gleiche Bild.
Hier müssen die Bürger ob
jung oder alt die viel be-
fahrene B 8 überqueren um
beispielsweise die Sport-
stätten des Tennisclubs, des
Fußballvereines, den Fern-
radweg R 8 oder die Bus-
haltestelle zu erreichen.
Hier ist es aber besonders
gefährlich, da der Verkehr
gerade für kleine Kinder nur
sehr schwer einsehbar ist
und die Autofahrer meist
mit erhöhter Geschwindig-
keit hier entlangfahren. Die
Ampelanlage ist rund 300
Meter entfernt und der Weg
dorthin ist nicht ungefähr-
lich. Hier stehen parkende
Autos, auch die Bürger-
steige sind recht schmal.
Diese Situation gefällt kei-
nem und viele Eltern wan-
den sich deshalb in der Ver-
gangenheit an den Orts-
beirat. Dieser war sich schnell
einig und kam zu dem Ent-
schluss: Hier muss was pas-
sieren, um die Sicherheit
für alle zu verbessern. Orts-
beiratsmitglied Christian Sell
nahm sich der Sache an
und sammelte Unterschrif-
ten für zwei bedarfsorien-
tierte Fußgängerampeln auf

Höhe der Bäckerei und der
Tankstelle.

Ein Ordner bezeugt
den Bürgerwillen
Über 700 Unterschriften hat
Sell in kurzer Zeit im Ort ge-
sammelt und hatte zusam-
men mit Bürgermeister Vo-
gel und Ortsvorsteher Woz-
niak um einen Termin bei
Hessen Mobil gebeten um
die Wünsche der Erbacher
Bürgerinnen und Bürger vor-
zutragen. Für den Termin
nahm sich der Regionale Be-
vollmächtigte Westhessen
von Hessenmobil Eugen
Reichwein und der für Ver-
kehrsfragen zuständige De-
zernent Wilke rund eine Stun-
de Zeit. Der Vermessungs-
ingenieur Christian Sell war
für den Termin mit Luftbil-
dern und einer interaktiven,
extra für den Termin er-
stellten, Panoramatour ent-
lang der Bundesstraße gut
vorbereitet und konnte so-
mit alle Argumente für die
zwei Ampelanlagen sehr gut
vortragen. Eugen Reichwein
und Dezernent Wilke konn-

ten die Anliegen sehr gut
nachvollziehen, zudem kennt
Reichwein die Situation in Er-
bach und gerade mit dem
neu dazugekommen Bau-
gebiet mit rund 100 Häu-
sern ist die derzeitige Situ-
ation nicht nur für Kinder,
die zu den Sportstätten wol-
len, sehr unbefriedigend. Ent-
scheidungsträger sei aber
nicht Hessen Mobil – auch
wenn es sich bei der Er-
bacher Hauptverkehrsader
um eine Bundesstraße han-
delt.

Kreis Limburg-Weilburg
ist in der Pflicht
Die zuständige Verkehrs-
behörde – bei der Kreis-
verwaltung angesiedelt –
muss die Ampelanlage an-
ordnen. Dies geschieht nicht
willkürlich, sondern ist ab-
hängig vom Verkehrsauf-
kommen und der Anzahl
der dort querenden Fuß-
gänger. Heißt im Klartext,
dass in der Spitzenstunde
mindestens 50 Personen die
Straße überqueren müssen.
Sell entgegnet dem, dass

die meisten Eltern ihre Kin-
der mit dem Auto zu den
Sportstätten fahren, weil die-
se es zu gefährlich finden,
die Kinder über die viel be-
fahrene Bundesstraße zu
schicken. Das ist ein Argu-
ment, das in der Gesamt-
betrachtung durchaus mit
einfließt, so Reichwein. Es
wurde sich darauf verstän-
digt, dass eine Zählung der
Fußgänger durchgeführt
werden soll. Hierbei werden
für einen Zeitraum Kameras
aufgestellt und anschlie-
ßend ausgewertet. Nur nicht
in den Sommerferien so Sell,
denn in diesem Zeitraum fin-
det kein Training statt und
viele Familien befinden sich
im Urlaub.
Alle drei anwesenden Kurs-
tädter waren mit dem Ter-
min zufrieden und bedank-
ten sich bei Eugen Reich-
wein für seine Zeit. Den Ord-
ner mit den Unterschriften-
listen nahm Christian Sell
vorerst wieder mit, denn die-
sen werde man noch bei
der Kreisverwaltung benöti-
gen.

Bürgermeister Jens-Peter Vogel (v. links), Eugen Reichwein als regionaler Bevoll-
mächtigter Westhessens bei Hessen Mobil, Ortsbeiratsmitglied Christian Sell und
Ortsvorsteher Peter Wozniak bei der Übergabe der Unterschriften in Dillenburg.
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Untersucht: 5 Elektro-/Elektronikgeschäfte
90,4 % Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 92,1 % (Platz 1)
Beratungsqualität: 90,3 % (Platz 1)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 88,9 % (Platz 1)
Kundenbefragung: 10-11/2018

Befragte (Elektro) = 740 von N (Gesamt) = 912

449.-
Monatliche Mindestrate12.50

Bar-
preis

SETPREIS

399.-
Monatliche Mindestrate10.00

Bar-
preis

SOMMER-SOMMER-SOMMER-PREISHITS!
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STATT 479.-

80€
SPAREN

MEISTERWERKSTATT
UNSER SERVICE MIT EIGENER

& EIGENEM KUNDENDIENST
Wir kümmern uns um Ihre defekten TV-, Hifi- und Radiogeräte, Sat-Anlagen, PCs,

Telefone und Elektrohausgeräte. Natürlich reparieren und warten wir auch Ihren

Espressovollautomaten! Wenn Sie möchten, erhalten Sie dabei auch gerne ein Leihgerät.

IMMER FÜR SIE DA!

SCHNELL, PREISWERT

UND KOMPETENT.
Tel 06431/ 9882-20
service@schaefer.expert.de

Wir sind offizieller Service-
Partner von:

SOUND BY ONKYO
Die von Onkyo-Ingenieuren abgestimmten
Lautsprecher sorgen für einen realistischen,
präzisen Klang, der überall gut zu hören ist.

124cm
(49 Zoll)

LED-TV

TPQ 1700
Triple
Tuner

(DVB-T2/-C/-S2)

USB-
Recording

Spektrum A++ bis E

Ultra HD
4K

Web-Code:  12181221384   Web-Code: 12181221384

Wir kümmern uns um Ihre defekten TV-, Hifi - und Radiogeräte, Sat-Anlagen, PCs, 

Wir kümmern uns um Ihre defekten TV-, Hifi- und Radiogeräte, Sat-Anlagen, PCs,

Telefone und Elektrohausgeräte. Natürlich reparieren und warten wir auch Ihren 

Telefone und Elektrohausgeräte. Natürlich reparieren und warten wir auch Ihren

Leihgerät.Leihgerät.

3,5 Stunden laden –
10 Stunden

Wiedergabezeit

EXPERTEN-

ANGEBOT
DER WOCHE!

3 ,5 Stunden laden – 3,5 Stunden laden –

Spritzwasserfest

WWaasscchhmmaasscccccchhhhhhhhiinnnnnneeeeee
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399.-
Monatliche Mindestrate10.00

Bar-
preis

STATT 469.-

70€
SPAREN

Spektrum A+++ bis D

7kg
Fassungsvermögen

1400
Schleudertouren

ProTex-Schontrommel

149.-
Monatliche Mindestrate 9.00

Bar-
preis

STATT 199.-

50€
SPAREN

BBeeeeeesstteehheenndd aauuss:: CCHH66MM5500005500 ++ CCMM662233005522

EEiinnbbaauusseett
CCXX3311EEKK0011TT

oohhnnee DDeekkoo

Spektrum A+++ bis D

Spektrum A+++ bis D

oohhnnee DDeekkoo

59.99

www.kundenspiegel.de

